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BISCHÖFLICHES DEKANAT NEUMARKT  

 

Dekanatsrat  
  
Dekanatsbüro, Ringstraße 61, 92318 Neumarkt i.d.OPf.  

  

An die Mitglieder des  
Dekanatsrats Neumarkt  

 

   
                        

 

Protokoll 
über die Dekanatsratsvollversammlung  

am Mittwoch, den 19.5.2021, von 19:30 bis  21:00 Uhr 
 per Videokonferenz 

 
Anwesende: Siehe Anwesenheitsliste  

__________________________________________________________ 

 
Vorab: Kurze Einführung in „Zoom“ durch Klaus Schubert  
 
Begrüßung durch die Vorsitzende Renate Großhauser 
 

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass sich die katholische Kirche derzeit in der 
größten Krise der Nachkriegsgeschichte befinde. Es gelte daher, Wege aus der Krise 
zu finden.  
 

Die erschwerten Bedingungen in der Corona-Pandemie haben aber auch in vielen 
Pfarreien kreative und innovative Lösungen hervorgebracht. Deshalb mache es Sinn, 
die gemachten Erfahrungen und Erkenntnisse aus der Corona-Zeit auszuwerten.  
 
 
Austausch „Welche Erfahrungen nehmen wir aus der Corona-Pandemie mit?“ 
 

► Einzelne Dekanatsratsmitglieder schildern ihre Erfahrungen und Eindrü-
cke aus der Corona-Zeit: 

˃ Es gibt so etwas wie eine „treue Kerngemeinde“, die die Gottesdienste 
mitfeierte und auch andere (liturgische) Angebote etwa im Freien an-
genommen haben. 

˃ Es war eine positive Erfahrung, dass die Menschen an der Kirchentüre 
von den Ordnerinnen und Ordnern begrüßt und ggf. auch an ihren 
Platz geleitet wurde. (Es gab aber auch Gottesdienstgemeinden, wo 
dies als Gängelung empfunden wurde). 

˃ Uns wurde bewusst, welch große Bedeutung das gemeinsame Singen 
für uns hat. Die Kirchenmusik ist ein nicht unwesentlicher Teil der Li-
turgie. 

˃ Es galt, zu persönlichen Glaubenserfahrungen und –erlebnissen einzu-
laden. Diese persönlichen Einladungen waren und sind sehr wichtig. 

˃ Die Erstkommunion in kleineren Gruppen ist gut angenommen worden. 
Die Feier wurde als tiefer und intensiver erlebt, auch weil die Kinder 
oftmals ruhiger und entspannter waren.  

˃ Gottesdienste im Live-Stream waren ein hilfreiches Angebot. 
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►  Diskussion und Bewertung: 
 

˃ Man hat gewagt zu experimentieren. Es wäre gut, wenn diese Auf-
bruchstimmung, die zu mehr Kreativität führte, noch anhalten würde. 

˃ Einige Pfarreien haben die Erfahrung gemacht, dass es sich lohnt et-
was zu wagen und neue Wege zu gehen.  

˃ Die Medienpräsenz z.B. durch Live-Streams könnte auch künftig als 
Angebot für diejenigen genutzt werden, die aus bestimmten Gründen 
nicht am Gottesdienst in der Kirche teilnehmen können. 

˃ Die Feier der Erstkommunion könnte auch künftig in kleineren Grup-
pen erfolgen. Da die Erstkommunionfeier auch die Aufnahme in die 
Gemeinschaft darstellt, sollte aber darauf geachtet werden, keine zu 
kleinen Gruppen zu bilden. 

˃ Wichtig ist es, sich nicht damit zufrieden zu geben, dass eine „treue 
Kerngemeinde“ den Gottesdienst mitfeiert. Vielmehr ist es in Zukunft 
wichtig, keine Abschottung zu betreiben. Man muss weiter zu den 
Menschen „draußen“ gehen. Wer weggeblieben ist (auch „coronabe-
dingt“) oder von der Kirche enttäuscht wurde, darf nicht vergessen 
werden.    
Die Pandemie erinnert die Kirche daran, wie wichtig es ist, Menschen 
Hoffnung und Orientierung zu geben.   

˃ Für Familien mit (kleinen) Kindern ist der routiniert gefeierte Sonn-
tagsgottesdienst – in der Pandemie und darüber hinaus – nicht ein 
zwingender oder passender Ort, um mit Gott und dem Glauben in Be-
rührung zu kommen.  

 
Bericht aus dem Dekanat (Pfr. Stefan Wingen und Christian Schrödl) 
 

► Ereignisse: 
˃ Dekanatskonferenzen (Oktober 2020 und März 2021) 
˃ Gedenken der Pogrome von 1938 gegen das jüdische Leben in der 

Christuskirche am 09.11.2020 
˃ Nacht der offenen Kirchen am 10.10.2020 im Evangelischen Zentrum 

und im Münster St. Johannes 
˃ Dekanatsfirmlingsgottesdienst am 29.03.2021 in der Hofkirche (mit 

Live- Stream auf You-Tube)  
► "Corona - Krisenmanagement“ des Dekanatsbüros 

˃ Informationen zu den jeweils gültigen Infektionsschutzmaßnahmen 
˃ Unterstützung bei Fragen zum Hygieneschutzkonzept und zu den 

jeweiligen Einschränkungen 
˃ Impulsgeber zur privaten und pfarrlichen Gestaltung der Feiertage  
˃ Koordinierung der Veröffentlichung von geistlichen Impulsen in den 

Neumarkter Tageszeitungen 
► Gründung der gemeinnützigen GmbH für die Trägerschaft kirchlicher 

Kindertageseinrichtungen 
Im März 2021 wurde die g GmbH gegründet. Ab 01.09.2021 trägt sie 16 Ein-
richtungen aus 8 Pfarreien des Dekanats. Die Geschäftsstelle ihren Sitz wird 
im Johanneszentrum Neumarkt haben. Die g GmbH soll die Pfarrer, Pfarrbü-
ros und Kirchenverwaltungen administrativ entlasten, den Betrieb wirtschaft-
lich absichern sowie ein kirchliches Profil erhalten und weiterentwickeln. 
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► Notfallseelsorger 
Für die Dekanate Neumarkt und Habsberg wurden 10 Personen zu Not-
fallseelsorgern ausgebildet. Sie werden nun in ein ökumenisches Team der 
Notfallseelsorge integriert, welches vom evangelischen Pfarrer Martin Her-
mann, dem Seubersdorfer Pfarrer Peter Gräff und dem Dekanatsreferenten 
Christian Schrödel geleitet wird. 

► Wortgottesdienstleiter 
Die Ausbildung zahlreicher Ehrenamtlicher im vergangenen Jahr zu Wortgot-
tesdienstleitern wird am 21.07.2021 abgeschlossen sein. 

► Kurzumfrage zum Thema „Glauben leben in Corona-Zeiten“  
(s.a. Dekanatshomepage) 

˃ Zweck: Erfahrungen von Kirchgängern in Zeiten des Lock-Downs 
sammeln und auswerten. 

˃ Wichtige Erkenntnisse:  
- Engagement lohnt sich 
- Medien sind Teil des kirchlichen Verkündigungsauftrags 
- Gemeinschaft mit Gott und untereinander gehört zusammen 
- Lebensvielfalt muss zur Angebotsvielfalt führen 

 
Das Dekanatsforum    
 

Dekanatsreferent Christian Schrödl stellt das Dekanatsforum, das als neues Ge-
sprächs- und Kooperationsformat dienen soll, im Rahmen einer Powerpoint-
Präsentation vor. Diese kann auf der Dekanatshomepage eingesehen werden. 
 

► Zweck: Weiterentwicklungsprozess im Dekanat 
„Neues Miteinander“ durch eine bessere Vernetzung und einen intensiveren 
Austausch zwischen Haupt- und Ehrenamtlichen im Dekanat. 

► Termin: 30.10.2021 
► Beteiligte Gruppen: 

˃ Berufsgruppen, Orden, geistliche Gemeinschaften 
˃ Pastoralräume 
˃ Dekanatsrat  
˃ Dienststellen und kategoriale Dienste  

► Geplantes Vorgehen 
˃ April 2021     

Offizielle Einladung und Start 
˃ Mai bis Juli 2021   

 Vorüberlegungen in Dekanatsrat und Dekanatskonferenz 
- Was sind unsere Anliegen? 
- Welche Themen sollen wir besprechen? 

˃ Mai bis September 2021  
Vorüberlegungen in Pfarrverbänden 

- Was sind unsere Anliegen? 
- Welche Themen sollen wir besprechen? 

˃ Juli bis September 2021  
Festlegung des Teilnehmerfeldes mit Benennung von Vertretern und Ver-
treterinnen aus den Pfarrverbänden, Dienststellen, Einrichtungen und Or-
ganisationen 

˃ Ende September 2021  
Einladung der Teilnehmer/-innen 
mit Thema, Ablauf und wichtigen Informationen 
 

˃ 30.10.2021 DEKANATSFORUM 
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Sonstiges 
 

► Bericht aus dem Diözesanrat 
Themen der Vollversammlungen: 
˃ Herbstvollversammlung 2020: 

- Friedenssicherung neu denken 
- Corona 
- Erwartungen an den Synodalen Weg 
- Boykott des Nestlé- Konzerns  

˃ Frühjahrsvollversammlung 2021: 
- Strategieprozess in der Diözese Eichstätt 

 Diözesanrat fordert Dialog und Vorrang der Pastoral im 
Strategieprozess des Bistums Eichstätt.  

 Einbindung der Jugend in den Lenkungskreis zum Strate-
gieprozess 

 
► Hinweis auf Kapitelsjahrtag am 07.07.2021 und die dezentrale Willi-

baldswoche 
˃ Die Mitglieder des Dekanatsrates sind herzlich willkommen zum Got-

tesdienst am 07.07.2021 um 18.00 Uhr im Münster St. Johannes 
► 11.07.2021  

Jugendgottesdienst für MINIS in der Willibaldswoche 
Ort: Live-Stream + Ort: wird auf der Homepage der Katholischen .Jugendstelle 
Neumarkt noch bekanntgegeben. 
Veranstalter: Kath. Jugendstelle Neumarkt   

► Nächste Dekanatsratsvollversammlung: 
Mittwoch, 13.10.2021, 19.00 Uhr  

  
Dank an Janic Hackner und Klaus Schubert für den technischen Support. 
 
 
Gez.  
Karin. Ehrensberger 
 
  
 
 
 
 


